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PRAXISBEISPIEL: KREIS PINNEBERG 

Kreis-Umwelt-Tage  

Einwohnerzahl, Lage ca. 302.000 Einwohnerinnen und Einwohner, Schleswig-Holstein 

„Kurz gefasst” Seit 2009 veranstaltet der Kreis Pinneberg alle zwei Jahre Kreis-Umwelt-Tage, die 

zahlreiche Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche zu verschiedenen Um-

weltthemen beinhalten. 

Projekthintergrund Im ersten Jahr der Kreis-Umwelt-Tage wurden in einer breit angelegten Ideen-

werkstatt gemeinsam mit Akteuren aus der Region Ideen für die lebendige Gestal-

tung des Bildungsangebots erarbeitet und kontinuierlich ergänzt. Mitmachaktio-

nen und eine erlebnisorientierte Gestaltung der Veranstaltungen zeigen Möglich-

keiten und Handlungsfelder für mehr Klimaschutz und wie jeder einzelne einen 

ganz konkreten und praktischen Beitrag dazu leisten kann. Vom 10. bis 21. Juni 

2013 fanden die Kreis-Umwelt-Tage unter dem Motto „Klimaschutz – wir ma-

chen mit!“ statt. Dieses Jahr vom 22.06. bis 17. Juli 2015 standen die vierten 

Kreis-Umwelt-Tage unter dem Motto „NATÜRlich für Klimaschutz“. 

Umsetzung Zu Beginn der Planungen wurden alle potenziellen regionalen Akteure (Verbrau-

cherzentrale, Umweltverbände, Familienbildungsstätten etc.) zu einer Infoveran-

staltung eingeladen und zum Mitgestalten der Kreis-Umwelt-Tage durch eigene 

Veranstaltungen aufgerufen. In enger Zusammenarbeit mit den regionalen Akteu-

ren wurden und werden die Veranstaltungsangebote inhaltlich ausgestaltet. Zu-

sätzlich befasst sich eine von der Politik eingerichtete, mit je einem Vertreter aus 

der Kreistagsfraktion besetzte AG Klimaschutz intensiv mit der Ausgestaltung der 

thematischen Inhalte und der Gestaltung des Programms.  

Veranstaltungen, die bereits angeboten wurden, sind zum Beispiel ein Klima-

Konsum-Stadtrundgang, der Workshop „Klimagerechtigkeit“, ein Kreativwettbe-

werb zum Thema Plastik „Entwerfen statt Wegwerfen“, eine Energie-Erleben-

Besichtigung, der Erlebnistag „Der Wald als Klimamacher“, Materialkisten, Rad-

touren etc. Im Rahmen der Kreis-Umwelt-Tage 2013 wurden insgesamt 30, in 

2015 sogar 38 Veranstaltungen angeboten.  
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Als größtes Stadtforschungsinstitut im deutschsprachigen Raum steht das Deutsche Institut für Urbanistik seit über 40 Jahren als Forschungs-, 

Fortbildungs- und Informationseinrichtung für Städte, Gemeinden, Landkreise, Kommunalverbände und Planungsgemeinschaften zur Verfügung. 

Es beschäftigt sich auf wissenschaftlicher Ebene praxisnah mit allen Aufgaben, die Kommunen zu bewältigen haben und bietet ihnen ein 

breites Spektrum von Leistungen an. Die Praxisbeispiele werden im Rahmen des Projekts KlimaPraxis veröffentlicht. Das Projekt wird aus 

Mitteln der Nationalen Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums gefördert und dient der Information, Motivation und Vernetzung 

von Kommunen im Thema Klimaschutz.  © Deutsches Institut für Urbanistik 

 

 

Die Zielgruppe der Veranstaltungen sind insbesondere Kinder und Jugendliche in 

Kitas und Schulen, es gibt aber auch Veranstaltungen, die von Eltern und Kindern 

gemeinsam besucht werden können. 

Öffentlichkeitsarbeit Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgt über Pressetermine, eine Klimaschutz-

Internetseite sowie Programmhefte, Faltblätter und Plakate, die an Kitas, Schulen, 

öffentliche Einrichtungen und mitwirkenden Institutionen verteilt werden. Um 

den Wiedererkennungswert der Akti-

on zu stärken, wurde ein eigenes Logo 

entwickelt. Ausgewählte Veranstal-

tungen werden durch Presseaktionen 

begleitet und einzelne Aktionen zur 

Präsentation des Themas umgesetzt, 

wie zum Beispiel die Gestaltung eines 

Schaufensters in einem Buchgeschäft 

rund um das Thema Klimaschutz 

Bilanz Bisher haben über 5.200 Kinder und Jugendliche teilgenommen. 

Projektzeitraum 2009 bis heute 

Finanzierung Die Finanzierung in Höhe von 5.000 Euro erfolgt überwiegend über den Kreis-

haushalt. Kooperationspartner und Sponsoren unterstützen das Programm. 

Ansprechpartnerin Anja Vratny 

Fachdienst Umwelt, Leitstelle Klimaschutz 

Kurt-Wagener-Straße 11, 25337 Elmshorn 

Telefon: (04121) 4502-2273 

E-Mail: a.vratny@kreis-pinneberg.de 

 

 

 

http://www.difu.de/projekte/2015/klimapraxis.html

